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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

TSV Lustnau : SV Wendelsheim II 
Montag, 28.11.2022, 20:15 Uhr

Barth tütet den Sieg für den TSV Lustnau ein

Als Erich Barth sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga A,
Gruppe 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Wendelsheim II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Wendelsheim II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Hospach / Wiesenhütter beim 11:7, 11:6, 11:2 ihren Gegnern
Susok / Braun. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hanussek / Rohlfsen die Gastspieler Maier / Kucklick in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bemerkenswert war
der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Hanussek / Rohlfsen zu Ende ging. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ilg / Barth gewannen gegen Riegert /
Schindler mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Dennis Hospach
seinem Gegner Jochen Maier beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung
für Maximilian Hanussek gegen Volker Susok nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Maximilian Hanussek letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Stefan Ilg gewann sein Spiel gegen Frank
Braun sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Alexander Wiesenhütter bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Peter Kucklick. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Arne Rohlfsen überzeugte im Match gegen Harald Schindler, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Erich Barth hatte im Spiel gegen Michael Riegert am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die beiden Teams verließen mit einem
9:0-Erfolg für den TSV Lustnau die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Lustnau in der Saison nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022 gegen den TSV
Sickenhausen II bevor. Für den SV Wendelsheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Sickenhausen II am 02.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:10
geht.

 Statistik:
 TSV Lustnau

Doppel: Hospach / Wiesenhütter 1:0, Hanussek / Rohlfsen 1:0, Ilg / Barth 1:0 
Einzel: D. Hospach 1:0, M. Hanussek 1:0, S. Ilg 1:0, A. Wiesenhütter 1:0, A. Rohlfsen 1:0, E. Barth 1:
0 

 SV Wendelsheim II
Doppel: Maier / Kucklick 0:1, Susok / Braun 0:1, Riegert / Schindler 0:1 
Einzel: V. Susok 0:1, J. Maier 0:1, P. Kucklick 0:1, F. Braun 0:1, M. Riegert 0:1, H. Schindler 0:1
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